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Senioren wie immer aktiv !
Bericht ab Seite 7   

        
Eine Inselumrundung 

        
     im Paddelboot 



Bitte beachtet bei euren 
Einkäufen die Anzeigen 
unserer Inserenten! Der 

  Erlös dient der Herstellung 
unserer Vereinszeitung. 

Herzlichen Dank.

Termine:

   

Bitte an den Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe denken!

        Termin             erscheint ca.
        1. Februar 1. März
        1. Mai 1. Juni
        1. August 1. Sept.
        1. November 1. Dez.

Vorstand

Liebe Mitglieder,

am 9. Juli fand die außerordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Gleich zu 
Anfang wurde beschlossen, die 
Tagungsordnungspunkte nicht zu 
behandeln, da die Vorlagen noch 
Abstimmungsbedarf haben. Am 18. 
September trifft sich der 
Strukturausschuss. Joachim Raabe hat 
die Leitung übernommen und es haben 
sich noch einige Mitglieder gemeldet, 
die die Entwürfe überarbeiten. Wir 
hoffen, noch vor der regulären 
Mitgliederversammlung 2010 die 
Vorlagen auf einer außerordentlichen 
Versammlung dann endgültig 
abstimmen zu können.

Durch das Einwerben von bezirklichen 
Sondermitteln können wir jetzt im 
August noch die Böden in den beiden 
Tagungsräumen erneuern, sowie die 
Deckenplatten. Im August soll auch der 
Aufbau einer Out-Door-Tischtennisplatte 
erfolgen. 

Wir danken den Fa. Paclovic (Fussball-
Jugend) und Goldammer & Martens 
(Alte Herren) für Ihre Spenden.

Die Fußballabteilungen haben einen 
Flyer erstellt, der in den Geschäften der 
Umgebung auf uns aufmerksam 
machen soll.

Die 2. Herren hat den unteren 
Kabinenbereich saniert inklusive des 
Trainerraums. Leider wurde diese 
erfolgreiche Arbeit durch Vandalismus in 
der einen Kabine beeinträchtigt.

Durch Zugänge von Spielern konnte es 
uns ermöglicht werden, eine zweite 
Mannschaft für den Herren-
Fußballbereich nachzumelden.

Für den Start in die Spielsaison 
wünschen wir allen Mannschaften 
Erfolge und den Leichathleten noch 
schöne Wettkämpfe in der auslaufenden 
Sommersaison.

Elke Missenberger    



Vorstand

Gesucht – Hilfe im Verwaltungsbereich

Liebe Mitglieder – 

wir kommen nicht mehr dagegen an. Post öffnen, Ablage schaffen, 
Recherche, Vorlagen vorbereiten, Briefe schreiben, Anrufe annehmen 
und machen, Terminkoordination und, und, und – wer hat Lust uns im 
Verwaltungsbereich zu unterstützen?

Zeiteinteilung ist unabhängig von der Öffnungszeit Geschäftsstelle.
Bitte melden – und wenn Sie kein Mitglied sind, aber trotzdem 
ehrenamtlich helfen möchten, wir freuen uns.

Und wenn ihr nicht selber in Frage kommt – vielleicht kennt ihr ja 
jemanden drittes (Mutter, Tante, Bruder, Nachbar) und sprecht ihn für uns 
an.

Silke Kuehl, Geschäftsstelle   



Fußballjugend
Hurra wir sind Staffelmeister !

Die 2.F-Jugend hat es geschafft, im ersten Anlauf, den Titel zu holen.
Die Mannschaft wurde im Winter 08/09 , vom Jahrgang 2000,getrennt 
und musste von da an alleine klar kommen. Mit einer Niederlage in der 

Frühjahrsrunde, konnten die 2001er und jünger, den Staffelmeister 
(mit Duvenstedt und Bergstedt) erspielen. 

           Die Mannschaft von hinten links: Paul, Alper, Emre, Rachad und Shkelzen
                                              Vorn links: Daniel, Furkan, Tony und Simon
                                                 Liegend: unser Goallie Serkan     
                                               Es fehlen: Sammy, Justus, Sinan, David, Harris und Ridai

Auch die anderen Mannschaften waren recht erfolgreich. 
Es wurden Plätze zwischen 3 und 6 erzielt. 

Die Fußball-Jugend-Abteilung ist sehr stolz auf die Jungs und hoffen,
dass sie weiterhin so viel Spaß und Freude am Sport haben.

PS:    Vielen Dank an die Eltern, die uns sehr unterstützt haben. 
                  Wir hoffen auch in Zukunft mit Eurer Hilfe rechnen zu können. 

 Ralf Düsenberg       



Schach

DE HOORSNIEDER

INGO TIEDEMANN
FRISEURMEISTER

HERRENSALON Lesserstraße 151
22049 Hamburg

Tel./Fax: 040 – 693 77 65
Handy: 0171 – 373 96 04

Der SC Urania veranstaltete zusammen 
mit der St. Bonifatius Gemeinde ein 
offenes Schachturnier am Freitag, den 
26. Juni 2009. 
Dank der Werbung auf der Nachbars 
Meile, in der NEWS und im 
Gemeindeblatt trafen Jung und Alt 
zusammen.

Acht Turnierteilnehmer stellten sich dem 
Kampf mit der Uhr und dem Gegner. 
Die mit neun Jahren jüngste 
Teilnehmerin, Lea, konnte gleich in der 
ersten Runde einem Erwachsenem 
Schach Matt ansagen. 
Auch die anderen Kinder kamen sehr 
gut mit den Uhren zu Recht, selten 
endete eine Partie durch Zeitablauf 
sondern überwiegend mit „Schach 
matt“. Dies zeigte, welches Können an 
den Brettern vertreten war.

Während in der ersten Runde aus 
einem Lostopf der Gegner ermittelt 
wurde und es dadurch zu sehr 
interessanten Paarungen kam, wurden 
die Gegner der zweiten Runde aus dem 

Topf der Sieger und aus dem Topf 
Verlierer gezogen. In der letzten Runde 
ergab dann die Punktereihenfolge die 
Gegner.

Auch dank der von der Schule 
Lämmersieth ausgeliehenen Bretter und 
Uhren und der hervorragenden 
Turnierleitung von Heinzwerner wurde 
es ein gelungener, spannender 
Nachmittag. 

Die abschließende Siegerehrung mit 
Urkunden für die ersten drei und Preise 
für alle rundete das Turnier ab.

Wiederholung erwünscht – gerne auch 
mit noch mehr Spielern.

Silke Kuehl     



Badminton / Schach

Vom Fußball hat er Ahnung, als Fahrlehrer ist er Spitze!

FAHRSCHULE Manfred Maas
Ruft an oder kommt vorbei

Tel.: 652 66 71
Bürozeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Badminton

Dienstags ist in der 
Halle Fabriciusstraße 150

unser Spieltag.

Heinzwerner 

Schachaufgabe

Heinzwerner   
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Weiß 
zieht,

in ca.
15 Zügen 

ist Wer 
Matt!



Seniorensport

HOL DI FRUCHTIG -  Die Seniorensportabteilung im SC Urania.
  

Neben dem allgemeinen Sportbetrieb in den Gruppen starteten mitte Juni 5 
Sportfreunde und 24 -innen zur Aktivwoche, diesmal nach Ratzeburg. Nach 1 Std. 
Busfahrt vom Clubhaus waren wir in Bäk am Christophorushaus. Freundlicher 
Empfang und Einweisung im Haus „ohne Hausordnung“. Ruhige Lage, am 
Waldrand mit Blick auf den See und den Dom. Die Zimmer modern und 
zweckmäßig, alle Mahlzeiten im hellen Speisesaal, mit freundlicher, aufmerksamer 
Bedienung.
Nach dem leckeren Mittagsmahl 1 Std. Fußwanderung zum Dom, eine interessante 
Führung, 90 Minuten Geschichte, Wissenswertes – auch amüsantes wurde uns 
kurzweilig vorgetragen. Zufällig lag am Heimweg das Eiskaffee; es war aber 
sowieso eine Pause eingeplant... Gemeinsames Abendessen und zu 19.30 Uhr 
allabendlicher Treff in „unserem“ Christophorus-Saal; mit Spielen, Basteln, 
Knobeleien und kleinen Vorträgen ließen wir den Tag ausklingen.

Die täglichen Aktivitäten begannen dann 7.15 Uhr mit Frühsport auf der Wiese: 
unter Daggis Leitung, zu Elvis Klängen kamen (fast) alle in die Gänge. Dann frisch-
machen und Frühstück fassen; meist bis zum Mittagessen kleine Wanderungen: 



Seniorensport

Blumenhaus
Sonja Asmussen 

Qualität seit über 35 Jahren.

mal zur Stadt rein, wobei dann auch mal unser Chorgeist zum Tragen kam! 
Angelockt von der Orgelmusik in St. Petri, schaute einer rein, alle folgten und der 
(Amateur-) Organist lud uns nach freundlicher Begrüßung zum Mitsingen ein: >> 
Geh aus, mein Herz und suche Freud`...<< Andermal ging es in Richtung Mechow-
See oder zur Kalkhütte – stets durch Wald und Flur. Nach dem stets leckeren 
Mittagsmahlen keine langen Pausen; Runter zum Anleger unterhalb unseres 
Hauses, ein Schiff kam – und (wie bestellt) setzten wir uns an die gedeckte 
Kaffeetafel: Domsee/ kleiner Küchensee und Küchensee (mit der legendären 
Regattastrecke), eine angenehme Fahrt bei Sonne und glattem Gewässer. 
Andermal war Sportnachmittag: BRIO-KUBB, Dreibein-Wandern und Wassersport 
„per Löffel“ angesagt, in der Halbzeit-Pause genossen wir wieder Kaffee/Kuchen, 
das verdanken wir Margot und Günther – die leider nicht mitreisen konnten... 



Seniorensport

Ein anderes Highlight wurde bis zur Einkleidung mit Rettungswesten 
geheimgehalten: Eine Inselumrundung per Paddelboot „mit eigenem Antrieb“; 3 
Boote (à 10 Personen) wetteiferten um die Führung! Und das bei mäßigem 
Wellengang und teils heftigem Seitenwind: ein Boot hatte ernsthafte Probleme mit 
der Navigation... Doch nach 1 ½ Std. hatten wir wieder festen Boden unter den 
Füßen und waren doch (etwas) stolz auf uns, vollzählig und ohne größere 
Blessuren – Trudels Finger heilt schon wieder!

Ein Abend war ganz der Musik gewidmet: Sigrid hatte ihr Keyboard dabei, wir 
konnten uns Titel aussuchen und dann ging es zur Sache: jeder/jede war mal dran, 
mit KARAOKE = ein mega-super-toller Abend! Zum Abschluss 'ne Polonaise...

Viel zu schnell nahte der letzte Abend , das traditionelle „Schweine-Rennen“ 
brachte 2 Giselas einen Preis ein, nach kurzer Pause war der Saal in ein Theater 
umgewandelt: großes Theater war angesagt. Sieben URANIER bemühten sich, 
wortlos eine Geschichte zu erzählen. Fast hätte man uns einen Darsteller kurz vor 
seinem Auftritt verhaftet: seine Kostümierung als „Nicht-sesshafter“ war wohl gut 
gelungen... Die Aufführung wurde  mit reichlich Applaus belohnt und unser BELLO 
war kaum zu beruhigen.

Freitag früh – schon wieder Abreisetag! Kofferpacken, Zimmer räumen und die 
Getränke bezahlen... Letzte Vollversammlung im Christophorus-Saal, wir hörten 
aufmerksam zu, was Karin nächtlich so machte: für ihr Tagebuch in Versform 
erntete sie viele Lacher und reichlich Beifall.
Nach dem Mittagessen kam dann auch der Bus für die Heimfahrt: einladen, 
einsteigen und abfahren – nochmal winke-winke... Eben raus aus Ratzeburg setzte 
Regen ein (hatten wir die letzten Tage ein Glück!) und der Bus hatte eine 
technische Störung mit der Motorkühlung: eine Parkbucht am Waldrand und ein 
technisch-fachkundiger Fahrer schaffte es, den Fehler zu beseitigen; die 1 ½ Std. 
Pause im Bus machte uns überhaupt nix aus. Schließlich landeten wir wieder 
wohlbehalten am Clubhaus.

Fünf schöne Tage gingen viel zu schnell vorbei = alle sind happy und wir danken 
allen Machern (Daggi und Karin) und allen MIT-Machern! Vielleicht in 2010 wieder 
mal in BÄK??? Bis dann, alles Gute und:

                                                                                 HOL DI FRUCHTIG,   WoZi.    



Leichtathletik / Kindersport

Mittlerweile sind die Sommerferien vorbei. Bis zum Ende der Leichtathletik-
Bahnsaison haben wir noch einige Wettkämpfe zu bestreiten, aber das 
Wesentliche, nämlich die Einzelmeisterschaften der Schüler und Erwachsenen 
liegen hinter uns.
Aufgrund ihrer hervorragenden sportlichen Leistungen bei den Schulmeister- 
schaften wurden Marivi Uecker, Finn Loehn, David Akingunsade und Marcel Horn 
zum Besuch der Leichtathletik-Weltmeisterschaften nach Berlin eingeladen.
Erstmalig wurde vom Hamburger Leichtathletikverband die HLV Kampfrichter-
ausbildung an einer Schule angeboten. Vom Gymnasium Osterbek nahmen 
Jannik Haufe und Arne Weise erfolgreich an der Ausbildung teil. 

Sie haben schon mehrere Kampfrichtereinsätze hinter sich, und werden auch bei 
den Deutschen Senioren Mannschaftsmeisterschaften am 12.09.2009 in Hamburg 
eingesetzt.

Die sportlichen Ergebnisse sehen wie folgt aus:
Gemeinsame Meisterschaften: Schleswig Holstein, Hamburg, 

Mecklenburg Vorpommern in Kiel.

Martina Herder W45 1. Platz  Kugelstoßen   8.89m
1. Platz Speerwurf 28.53m

Sönke Weiden M40 5. Platz 100m
5. Platz 200m

Arne Weise Jannik Haufe



Leichtathletik / Kindersport

Martina Herder qualifizierte sich mit ihren Leistungen für die Deutschen Senioren- 
meisterschaften in St.Wendel. Sie belegte im Speerwurf den 7. Platz und im 
Kugelstoßen den 8. Platz.
Bei den Hamburger Meisterschaften belegte Annekatrin Werner in ihrem ersten 
Lauf über 5000m in 23:41 Minuten den 4. Platz.

Einmal mehr machten unsere Schülerinnen und Schüler den Altersklassen 10 - 15 
durch Erfolge von sich reden. 16 Medaillen, sowie 24 weitere 
Endkampfplatzierungen konnten unsere Athleten mit nach Hause nehmen.

Hamburger Meister wurden:
David Akingunsade M12 Weitsprung 4,80m
David Akingunsade M12 2000m 7:43,2 min
Finn Loehn M12 75m 10,38sec
Nico Potrick M10 Ballwurf 38m

Hamburger Vizemeister wurden:
Mariel Uecker W10 Ballwurf
Jan Phillipp Gottsleben M10 Ballwurf 
Marcel Horn M12 Ballwurf
Torben Brendel M14 300m
Genrich Braun M14 3000m, 
Anas Chergui M15 300m
4 x 100m Staffel M14/15
(Genrich Braun, Torben Brendel, Anas Chergui, Emre , Emre Ögüt)

3. Plätze belegten:
David Akingunsade  M12 75m und Hochsprung, 
Anton Ahlswede M13 Kugelstoßen
4 x 75m Staffel M12/13 
(Finn Loehn, David Akingunsade, Jannik Haufe und Marcel Horn)
Torben Brendel M14 100m

Ich danke allen Athleten/innen, Trainern/innen, Kuchenmüttern und Helfern für die 
harmonische Zusammenarbeit und hoffe das auch in Zukunft alles so gut klappt.

Horst Martens    



Nachbars Meile

Am 6.6.2009 fand die 
2. Nachbars Meile rund 
um die Grundschule 
Lämmersieth statt. Wie 
gewünscht, hatten die 
Seniorensportler als 
Betreuer unseres 
Standes einen guten 
Platz bekommen – 
direkt mit Blick auf die 
Bühne und hinter dem 
Würstchen-Stand 
unseres Pächters. Die 
Fußball-Herren liehen 
uns ihre Fahne, so dass 
man Urania sofort beim 
Betreten des einen 
Hofes „wahrnahm“.

Aber nicht nur vor der 
Bühne fanden sich 
Zuschauer ein, sondern 
auch (Danke an die 
Kindersportabteilung) bei 
der Erbsenhausmaschine. 
Heinzwerner betreute 
wieder souverän sowohl 
die Schachangebote wie 
auch mit Hilfe der 
Tischtennis-Abteilung das 
Angebot Badminton und 
Tischtennis. 
Durch diese Veranstaltung 
und die verteilte Werbung 
gewannen wir 3 
Teilnehmerinnen für das 
Schachturnier am 26. Juni.



Nachbars Meile

Phönix -     potheke

Die Fußball-Jugend half mit einem Ball 
für das kleine Street-Soccer-Turnier. 

Mit der Bühnenbetreuung rundete der 
Vorstand die Präsenz auf diesem Fest 
direkt vor unserer Haustür ab.

Auch viele Vereinsmitglieder 
schlenderten über den Flohmarkt, 
sahen sich an den Info-Ständen anderer 
Organisationen um, schlemmten vom 
reichhaltigen Angebot oder nahmen die 
Angebote für Kinder wahr.Vielen Dank 
für all die Hilfe und Unterstützung im 
Vorfeld und am Tage der Durchführung.

Die Nachbars Meile ist eine Initiative 
verschiedener Organisationen des 
Stadtteil Barmbeks. Sie dient der 
Festigung der Nachbarschaft und zum 
Aufbau eines „Netzwerkes“ der 
Vereine/Gruppen, die sich in der 
Vorbereitung und Organisation des 
Festes einbringen.

Wir hatten dieses Jahr dadurch ein 
gemeinsames Schachturnier mit der 
St. Bonifatius-Kirchen-Gemeinde.  
Die  Grundschule Lämmersieth stellte 
uns dafür Schachbretter, Figuren und 
Uhren zur Verfügung.

Silke Kuehl     



Ihr Spezialist für alle Sanierungs- und Neubauaktivitäten in den Bereichen
Bäder – Dach – Heizung

Ich würde mich freuen – in Zusammenarbeit mit meinem Serviceteam – 
auch Ihr Bauvorhaben zu realisieren

Fußballjugend

Unermüdlich! Familie Düsenberg bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit

Selten sind die Tage, dass Familie Düsenberg nicht auf dem Sportplatz steht. Es 
handelt sich dabei ausschließlich um die Schulferien. Ansonsten ist der 
Familienclan immer vor Ort und hält den Spielbetrieb in der Jugendfußballabteilung 
beim SC Urania aufrecht. Ein Nachdenken über einen Verlust von Ralph und 
Margitta in unserer Vereinsarbeit lassen einen zusammenzucken und man müsste 
sich mit dem Gedanken vertraut machen eine Abteilung zu verlieren. Zeitweise 
brachten beide es auf drei Fußballmannschaften im Jugendbereich gleichzeitig, die 
von Ralph und Margitta trainiert wurden. Leider konnten keine Trainer aus dem 
eigenen Herrenbereich gewonnen werden, trotz mehrmaliger Nachfragen. 
Trotzdem wurdet ihr den Ansprüchen immer gerecht und konntet sogar 
Meisterschaften verzeichnen. 
Eure Söhne haben längst den Jugendbereich verlassen und bewegen sich auf die 
Dreißig zu. Doch ihr seid geblieben und steht immer wieder auf, auch wenn wir 
öfters mit Unwägbarkeiten zu kämpfen haben. Aus 15-jähriger Erfahrung gebt ihr 
stetig kompetente Ratschläge, auf die es zu hören gilt, wenn man bei Urania 
arbeiten möchte und etwas erreichen will. 
Die persönlichen Einschränkungen, die ihr dadurch erfahrt können von 
Außenstehenden gar nicht nachvollzogen werden. Unqualifizierte Aussagen, „wenn 
es euch zu viel ist, hört doch auf“, prallen an euch ab und zeigen euch viel zu oft, 
dass eure Arbeit nicht verstanden wird. Der Fortbestand einer solchen integrativen 
Arbeit eines Vereins in einem sozial schwachen Umfeld ist Teil eures Projektes. 
Diejenigen, die eure Idealen versuchen zu verstehen helfen euch. Die Trainer und 
Betreuer eures Projektes sind stolz darauf an eurer Seite arbeiten zu dürfen in 
eurer Abteilung.  Euer Familiename wird auf ewig mit dem Jugendfußball beim SC 
Urania verbunden sein.

Roland Spahr   



Fußballjugend

SC Urania Hamburg ist jetzt auch in Hessen bekannt!

Die lokale Tagespresse (Werra Rundschau) titelte bereits “Sogar aus Hamburg 
kommt der Nachwuchs“. Die Jungs vom Schützenhof sorgten bereits im Vorfeld für 
Aufregung beim diesjährigen McDonald Jugendcup des SC Niederhone in Hessen. 
Vorab wurde bereits dieses sportliche Großereignis der Region in den lokalen 
Medien angekündigt und sorgte während der Anreise in dem Mannschaftsbus unter 
den 16 Gladiatoren vom Schützenhof für mächtigen Gesprächsstoff. Das machte 
die Situation für den Trainer- und Betreuerstab des Spitzenteams aus Barmbek 
nicht leichter die Jungs auf die Reifeprüfung in Hessen einzustellen. 

Dennoch riefen einige Spieler trotz nur bedingter Nachtruhe am Samstag ihr volles 
Leistungspotenzial ab. So konnte mangelnde Konzentration nicht schlafwilliger 
Spieler aufgefangen werden. Hierbei zeichneten sich insbesondere beide Torhüter 
aus. Maximilian Petersen und Samim Shirzad entwickelten sich innerhalb kürzester 
Zeit zu Schlüsselspielern ihrer jeweiligen Mannschaft. Die Zuschauer unterstrichen 
dieses mit Beifall nach jeder glänzenden Parade unserer Torhüter. So waren es die 
Trainer unserer sportlichen Gegner die Samim Shirzad (Spitzname: Hans „The 
Wall“) zum besten Torwart im Jahrgang 96 und 97 wählten. Er sicherte mit nur zwei 
Gegentreffern in der Vorrunde frühzeitig das Viertelfinale, indem den Uraniten nach 
einer packenden Partie im Elfmeterschießen die Nerven versagten. Trotzdem sind 
unsere Jungs mit erhobenem Haupt ausgeschieden. In Hessen weiß man jetzt 
auch, dass Urania kämpfen kann und dem Gegner keinem Meter geschenkt wird, 
auch wenn er noch so groß ist. 



Fußballjugend

Die Betreuung und Verpflegung unserer Mannschaft war ausgezeichnet. Die 
helfenden Hände, die uns zur Verfügung gestellt wurden, überzeugten als ein tolles 
eingespieltes Team, das an Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit nicht zu übertreffen 
ist.

Wir fühlten uns so herzlich aufgenommen in einem perfekten Turnier, das vom 
ersten bis zum letzten Spiel eine organisatorische Meisterleistung war. Der Sponsor 
des Turniers Torsten Somborn steht unsern Sponsoren in nichts nach und kümmert 
sich um die Jugend in Niederhone. Es wurde ein Rahmenprogramm zur Verfügung 
gestellt, was seines gleichen sucht. Mit dem McDonald Fußballabzeichen, einer 
Hüpfburg und diversen Gutscheinen haben wir nur einige Highlights 
herausgehoben. Frau und Herr Sonborn haben dieses Turnier durch ihre 
herzensgute Art und persönlichem Engagement ihren Stempel aufgedrückt. Das 
sind Eigenschaften, die wir auch von unseren Sponsoren kennen. Ohne unsere 
Förderer Herrn A. Ljubicic, P.Pavlovic, „Hubi“ und Frau Pfillipsen wäre eine solche 
Ausfahrt gar nicht möglich gewesen. Vielen Dank! Insbesondere haben unsere 
Spieler das kulturelle Programm durch den besten Stadtführer der Gegend 
genossen. Walter Niebling zeigte den Jungs Eschwege und Umgebung. Der 
Werrasee in einer wunderschönen Berglandschaft u. A. sind Eindrücke, die unserer 
Spieler noch als Erwachsener mit sich tragen werden.
Würden dem SC Urania in der Jugendfußballabteilung nur ca. ein drittel der 
Personen an Eltern bei einer organisatorischen Herausforderung eines Turniers zur 
Verfügung stehen, währen wir nicht fortwährend von Austritten und 
Abwerbeversuchen anderer Mannschaften betroffen.



Hier trifft man noch Eltern, die sich engagieren und mithelfen ihren Kindern etwas 
zu bieten ohne einen hohen Einsatz von finanziellen Mitteln. Helfen ist umsonst und 
selbstverständlich beim SC Niederhone 1910 e.V. Beim SC Urania haben dass nur 
weinige Eltern verstanden unter anderem unser PAPA Nr. 1 des Jahrgangs 97 
Andreas Haertel. 

Ohne dieses ehrenamtliche aufopfernde arbeiten wäre diese Mannschaft schon 
lange auseinandergebrochen. Der Jahrgang 97 ist stolz darauf, dass du uns immer 
unterstützt hast und uns die Treue hältst. 

Roland Spahr   

Fußballjugend



Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,
Gesundheit und Freude im 

neuen Lebensjahr!

  02     Sorges      Margrit 63
  02     Gräser      Ursel 71
  02     Hartjen      Anne 72
  03     Breslauer      Brigitte 70
  08     Bub      Ingeborg 77
  09     Krömer      Brigitte 61
  10     Kakerbeck      Wilma 69
  13     Cassel      Jürgen 76
  15     Thiel      Rita 75
  16     Ohmsen      Klaus 74
  18     Bohn      Erna 78
  19     Schimkowiak  Karin 71
  20     Wallukat      Erika 66
  20     Steen      Peter 69
  21     Lau      Eberhard 70
  22     Wulff      Hannelore 85
  25     Wilkens      Inge 73
  27     Thomsen      Leni 65
  28     Lux      Ingomar 71
  28     Kaufmann      Herta 82
  28     Bydlon      Harry 83
  29     Prautzsch      Meta 83

  01     Hoppe      Helmut 60
  02     Köncke      Ingrid 71
  07     Schlösser      Uwe 64
  11     Fritzen      Anni 73
  11     Martens      Horst 76
  12     Bydlon      Ingeborg 71
  13     Hein      Jrmela 70

  13     Raabe      Doris 71
  13     Patzke      Gisela 79
  13     Müller      Erna 90
  15     Gebauer      Rainer 60
  18     Spaar      Uwe 68
  18     Klamt      Gerda 85
  22     Mrowka      Sonja 78
  23     Held      Dieter 73
  27     Roth      Erna 60
  28     Reincke      Christa 69

  03     Tonzel       Rita 71
  03     Brachmann     Guenther 84
  06     Heitmann       Gerd  86
  07     Beckmann       Ilse 76
  10     Lehmann       Brigitte 69
  10     Grimm       Linda 71
  10     Bastian       Ruth 77
  11     Bussacker       Uwe 66
  12     Watzlawek      Ursula 72
  13     Carstens       Elisabeth 64
  15     Heinemann     Wilfried 76
  19     Paul       Helmut 71
  24     Sävke       Ursula 65
  24     Bornemann     Helga 83
  25     Liebeknecht    Hildegard 81
  26     Hardt       Paul 80
  27     König       Elke 60
  28     Davaz       Karin 68



SC URANIA von 1931 e.V.
Badminton • Fußball • Handball • Kindersport • Leichtathletik • 

Tischtennis • Gymnastik • Schach • Seniorensport
  SC-URANIA – Anschriften

„URANIA NEWS“ ist die Vereinszeitung 
des SC URANIA von 1931 e.V. und erscheint 
mindestens viermal im Jahr mit einer 
Auflage von 700 Exemplaren. Die Abgabe 
an alle Vereinsmitglieder erfolgt kostenfrei 
im Rahmen der Monatsbeiträge.

Alle nicht gekennzeichneten Artikel sind 
Beiträge des Vorstandes

Vorstand
1. Vorsitzende: Missenberger, Elke, Stuvkamp 16, 
22081 Hamburg, Tel. 299 48 96
2. Vorsitzender: Goos, Matthias, Teerosenweg 15, 
22177 Hamburg,  0176 - 27 666 203
3. Vorsitzender: Levien, Oliver, Twietenknick 34a, 
22395 Hamburg, Tel 6044 96 55, Fax 6044 9654
Schatzmeister: Kuehl, Silke, Lesserstr. 105, 22049 
Hamburg, Tel.: 695 92 06
Jugendwartin: Weise, Sylke, Bengelsdorffstr. 2, 
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
Schriftführer: Köncke, Ingrid, Fabriciusstr. 129, 
22177 Hamburg, Tel.: 642 62 23
Beisitzer: Lindhorst, Heinzwerner, Perthesweg 56, 
20535 Hamburg, Tel 200 46 12

Abteilungen
Badminton: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Fußball-Herren: Goos, Matthias, s.o.
Fußball-Jugend: Düsenberg, Ralph, Ilenkruut 45, 
22179 Hamburg, Tel. 690 63 52
Schiedsrichter:  Brinkmann, Ralf, Graudenzer Weg 
12, 22049 Hamburg,  Tel. 641 13 95 
HGHB-Handball: Schlösser, Uwe, Hummelsbüttler 
Weg 36, 20339 Hamburg. Tel. 671 085 21
Kindersport: Martens, Horst, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Leichtathletik: Martens, Horst, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Tischtennis: Zeyn, Stephan, Nienhagener Str. 23, 
22147 Hamburg, Tel 6486 0104
Gymnastik: Martens, Ursula, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
Schach: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Seniorensport: Hartmann, Dagmar, Bramfelder 
Chaussee 26, 22177 Hamburg, Tel. 61 40 89

Ältestenrat
Vorsitzender:  Martens, Horst, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
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SC URANIA von 1931 e.V., Geschäftsstelle, 
Club- und Jugendheim Habichtstr. 14, 
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Nr. 1233/122 025, BLZ 200 505 50 
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Konto-Nr. 1233/123 478, BLZ 200 505 50
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Weise, Andreas, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Telefon: 68 87 37 30, 
redaktion@scurania.de

Druck: 
Karl Bergmann & Sohn KG, 
Steilshooper Straße 35, 22305 Hamburg, 
Telefon (040) 299 25 90.

Geschäftsstelle:
Habichtstr. 14, Eingang über den
Sportplatz (Keller), Tel. 691 50 69, 
                                 Fax 69 79 64 67

www.scurania.de,       info@scurania.de

Dienstags: 18:00 – 20.00 Uhr 

Sportplatz           Tel. 690 30 36
Clubhaus            Tel. 691 50 63



Zum Schützenhof

Spitzenleistung wird nicht nur auf dem
Grant großgeschrieben. Auch kulinarisch

präsentiert sich der SC URANIA 
in Höchstform.

Nada, Jörn und Dennis Hollersen
freuen sich auf Sie.

Unsere Küche hält für jeden Geschmack etwas 
bereit. 

Für Ihre privaten oder geschäftlichen 
Veranstaltungen beraten wir sie gern.

Bei Bedarf bieten wir einen Liefer-Service.

Telefon: 040 - 69 150 63
e-mail: schuetzenhof@scurania.de




